
/ / IS UDienftags / den 8 . vecembris itouo 1744.
Unter Sr . Königs. Majestät fo Prevffen & re. UnserS aller-

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchstm ^pproda-
riou und auf Dero specisien Befthl

No.
M

XLIX.

WöchentlicheAuioburgssche
Llttf dNS lntereflc ÖCPCommcrcictt/ t>CV Citvisthm / GeldtischtN / MöttS »

und Mstrckischcn / auch umliegenden Landes Orten / eingerichtete

Addrefife - ttttö In telligentz - fettet

Nachricht »ort bcm Leben / Schriffrcu und Verdiensten
codlli ^ vl ttLNKSöLLttll .

Zehnte Fortsetzung .
LXV . Iwevie noch ansehnlichere Elifftung betrifft ein Stipendium / welches Er

(Äon beo kebzciten feiner ecflai Hanssraven Mcchrrld von firnen im Jahr 1557.
Den 19 . Angusti mit Dtcfer ihrer Zustimmung/ und also lange oor seinen Tode gemachet / auch im

letzten Testamente nochinal« bekräffiigct hat ; um von dessen lährlichcn Einkünfflen ( wie seine eige¬
ne Worte ln der Verordnung lauten ) 3 ungcn und Mägdgen ^ andwcrcke zu lehren / da¬
mit Lehülffzu rhun rc. und sollen seine und seiner Hausfrauen Blut -Verwandten / wan einige
vorhanden , vie es degehreten / anderen oorgezogen werden : insonderheitaber / wie Er sich hernach
noch weiter erkläret , man einige vorhanden / die zu guten Künsten/ Wisstnschafften und Lugend
sich geneigt bezugeten, baß solchen davon in Schulen und auf Universitäten gewisseJahre lang un¬

ter die Arme gegriffen würde . Uber dieses Stipendium hat Er gleichfallsden Magistrat z» We¬

sel zuui Aufseher und Direcioren , und nebst diesem die Städte Calcar und Düsseldorfs / oder

Deren Vorsteher gemacht . Es wird wiederum dienlich / und verinuldlich angenedm s<u» / eine Ab .

schrifft der Reversalien / so die Stadl Wesel wegen Vieser -Oertz - oder --ZercsbachischenJfunt
dariou gegeben / wie sie mir zugeschickel/ milzulheilm ; ,,Wv Lürgkkmuster / ScheMln / undt

„ Rhail



.. Malt der Stadt WestS ( beiffit r- ) dom hieinlt fuk «m und unfern gslUmmelitigen kund/

. . undt tho wetten / Nadein der Hochgelert und Ebrenhassler Herr eonrad Hertzöach/ deroNech -
» tkn Dvctvr / und Junffrr Mechtild von Dunen Eveluid « un Jair na ikhristi unsers HS . undt
. . Seligmachers Gebührt,5,7 . den iy . Wonach- Augusti tho Ehren des Allerhöchsten/ undt tho
. . Beförderung dergcnen / die mit natürlichen Verstand« von seiner goitlichen Gnaden begisstiglt/
», und sich ivo der Lehr und Dri 'gendt schicken / und dairbeneven oick tot Behülp de- heyligen Sb «,
», stände « eine rechte / ftt)« / unwieverrupliche Gisst und Ltiffluug gedaeo , und van under ande-
„ rendielelveEhrluidebairingewildt / dal alsulche Ordnung (amt allen Segel und Brieven op
.. den Guibern und Renten spreckende achter und dy uns Bürgermlister/ Schrpen / und Nhait
„ vürsch . gelaigt und verwart w -rde» / und wy doch auihmlicke gioffwürbige Assschrifft barvaa
„ oick Recognition- $ ntötn / dat wv die also in Bitvair htbben / bei» Stedten eolcar unv Dus-
« seldorp geven sollen / ferner Inhalt derselnen / So hebben wy sodane Origensiil - Stichtung unv
„ Gtsslbriev / samt tweer darvurch gesttckenen und wolgesegetven so Laiibsütstlichen Bestedigung /
„ als oich weam etlicher Lvffaewinns Guidire einer Oplatungds / und alle andere i ' nse ( dieseStich-
„ tun « delreffend « ) overleverde Brievr aljschkleven lauen / wie di« van Worbe tot Worbe hiernat
„ btschreden folgen, u . s. f.

LXVl . Die Tchrifften ^ Zeresbachü belreffenv/ so baden wir bereit- in der Beschreibung
seines Lebens , nach Erbelschum, der Uinltanbe vuschiedene derselben und deren Ausgaben hin und
wieder angtführet/ als da sind : ( 0 Oratio in laudem Linguae Graecae . ( r) Hiitoria Anaba *
ptißica , oder EpiÜol» ad Erastnuin de fadione Arabapußica Monatterienfi , ohne und mit No¬
te» Theodor , Strackii / der in Lalp. 8agntarii Hiß . Eccies . Tom . II . p . 664 . irrig Theodor
ruö Steuchns genennet wird . Dieses Buch wirb auch von Job . ttenr . Ottio Anna ! Anabapr .
pag . ; 7 . unv 270. gepriesen . ( ; ) Lirurttia ßalilii Grrece & Latine , dessen Handschrisst ihm aus
des berühmten Dischvffen zu Worms Johann von Dalbnrg Nachlaffenschafftvon dein Dechan¬
ten Reinhard von Rechburg verschakfel worden . (4) Oe erudiendis educandisque Principum
Liberia ; welches Buch auch D . 6 . bdorhoßus l*olyhiit . Liter . Tom . l libr. II . c » p . 11 . sonderlich
rÜhlNtt. ( 5 ) De Re Ruttica libri IV . (ß) Commeiuarius in l’ faimos Davidis , cum praefat.
Johannis Sturmii . Ferner ( 7 ) Strabonis i . eographia . (8 ) Herodoti libri IX . item über de
genere vitaque Homeri. ( 9 ) Tliucjrdidis libri de Bello Peloponnefiaco, die Er alle Mil CitlCC
Lateinischen Übersetzung versehen / zum kheil auch / wo sie noch Lücken halten / aus bis . vermeh,
ret / und sonst verbessert ; und die itichreiitheils zu Cölln / Basel / Franckfurt/ in verschiedenen
Jahren ausgekomlnen Weiler ( 10 ) Lcxicon Gr -eco - Latinum Gurionis vermehret . ( n ) Gram-
maticae Graecaeintrodudtio Theodori Gazae ausgebessert. Einige dieser SchrifftM / Uttd fl

'
irneiN-

lich die letzten führen auch anjoßas 8imler » s in Epitornc BibliotbecaeOonr . Geineri koi. 37 . Henr.
Pantaleon Beschreibe ^ )ochberühn,ter Teutscher Personen Park . III . pag . 106 . Herrn . Ha-
melmannus in Opufc . Hiltor . Edit. Wafferb . p . 170 . Und diese sind es / welche ich auch meistens
selber zur tzaud habe / und daraus diese Lebens - Beschreibung nicht wenig vtsörbert .

LXVii . Noch habe von ihm« bey andern angeführet gefunden ( 12) Chrißiansejurispruden-
tia Epitomen. Neoßad. 1586 . 8vo . ( tj ) Diarium , Francof. 1592 . 4to . Welche aus der
Zahl bersenigen Schrissltn sind / die Er im Testament verordnet / daß nach seinen Tode sollen jmu
Druck befördert werden / als schon fertig ; und wozu Er insondelheil Johannen, rfservium sel«
ner Schwester Lohn / einen gelehrten Juristen zu Strasburg ernennet ; der auch den Commen-
tarium in pfalmos drücken lassen . Daselbst machet Aercsbachius noch andere SchrifftM nam -
hafft ; als da sind : Apologi » Ducatus GeidrLe vendicati pro Duce Juliacerrft 8cc . Dialogus d*
Burgundicnum Bello. De aggerum Jure 8cc . Epitropicus de tutelis 5c miferabilium perfona *
rum curis . De votis Monatticis . De Germanorum moribus , lingua , militia . Pinacidion in
Homeri utrumque poema. De Scholis inftituendis Sc confervandis . De extremis temporibul
ConjeÄtira. Cygpea cantio , feu Parafceve ad moriendum una cum Diario , vel Chrißiani ho *
Minis exercitio . Vielleicht ist dieses bas obgebachlt Diarium. Aus allen diesen ist der grosse
Fleiß dieses Mannes g,u,g zu ersehen .

Joh . Hildcbr. Withof.
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II. Sachen / so zu verkaufen in Cuiebortf.
Dr in gefolgt nUcrflmiPififJtn Apofiüiair - ®<f(t)tibe« mir HochpreM. elev- und ©Mrdlfött

fände» Regierung / de dato Eleve den y . Nev. » c. , E E - Magistrat der Stadt Duisburg in-
tentionir« ( fl / auf den » 7. Decembr . und zwar Vormittag » Glocke ro . auf der Naht - Stube /
einige ja, Fürstenivum Möer» bcvLchwaffm und verhoben Straffe gelegene vicari<n känderev/
wovon Duilermann hiesigen Vicanen an Pacht liefert r . Malter z . Scheffel Roggen / item 2 . Mlir.
Gersten Mdersische Maas / plus lidunti zu verkaufen ; und dan besagter jetziger Pächter Buller -
mann dafür alleren» g ^ o . £l?lr. Elevifch anget-vtlen ; So wird solche « allen übrigen etwa vier«
zu auch l!ust- tragenden der Ende» bekannt gemacht / damit st « „ ch a » obdestlnimlem Lag« / Ltmidt
und Ort «infinden / ein niedrer- davor bieten / und ihren Dorcheil suchen kdiinen.

I l l Sachen / st» zu verkaufenaeisserhalbDuisburg.
0p Dinsdaegh den ij . December 1744 . füllen uyt Syne Coninckl . Maj . Littarti Bofch ,

tufchen het Keurdt en Schaephuylen , publiquelyck aen de Meeltbiedende vercoght worden ,
18 . afgefteeckene Slaegen van alderhamic , edogh meeit Eycken - en lleucken - Holt , wie me*
de ii . Nommers groote Bcucke - Boomen ; Die daerroe Gaedinge hebben , connen hun tea
voorf. Daeghe .

’s Morgens om 9 . Uyre , ten Huyfc van Forfter Potthoff in den Vluyn -Bofcla
by het Reurdt invinden , en hun Profit doen ; oock het Holt van nu ak aen heilen , weetend «
den gemelden Foriter belalt daervan de noodige Aenwyfinge te doen . Den Eenen fegge het
den anderen voirts .

De Erfgenaeme van den overledenen ApothequerHr. Erpens totGennep is voornemens,
aen den Meeftbiedendc te verkoopen , delfclts naegelaetcne Apotheque; Defelve beftaet in 1 ,
grooten , 3 . kleine metallene , 1 . marinere en 1 . gläserne Mörtels , houtte noten Toonbanck
met een geflingerde Kapel daarop , Winckel - Schapen in ’t Midden , ccn nooteboome geilin*

gerde Kail daar in , een Kad waar in 49 - geiille Doofen , een Kart met » 8 . Dosen , - 5 . Oly-
Kanncn , 6z . Unguent Pötten , een Lade fo lanck als de Winckel - Schapen , waar in 2.0 . Lu* .
den , koperne Schaden met Gewicht en Maeten , voorders wat tot eene A-potheeck behoort ,
en nog redelyck met Medicynen verften ; So ymant genegen is defelve te koopen , gelieve
lieh by Schepen Erpens tot Gennep te melden , en loecke fyn Voordecl.

Hiermede Word hekent gemaekt , dar de Weduwe Knippen geftnt is , Inter Sehip , waer-
mede defelve tot dato tde den Rhyn op - en nedergefahren is , en in goeden Staet fynde , met
alle fynen Toebehoor , uyt de Hand te verkoopen , en ter Plaetfe , alwaer het begettt Word ,
vry te leveren ; Alle diegeene , die daertoe Genegenheyt mögt hebben , kan ftg by de gefeyde
Weduwe Knippen tot Cleve in de Voorftad melden , ende met hast daerovet Accqrd treffen .

Word hiermede bekenr gemaeckt , als dat de Erfgenaemen van Peter van Sooft en Neej-
ken Fryfen fair , van meynitige fyn , te vcrcoopen eenen Bouwhoff , onder de vrye Hcerlyck -

heyt Blitterswyck gelegen ; Imant daertoe gefint fynde , addreffeere lieh by de voorn . Erfgen . ,
of wel by den Heer Scholtis aldacr .

Den 14 . Decemb . defesjaers füllen tot Lobberigh op Stegher Hoff vercoght worden , de

gereede gepande Goederen van Joachim Stegher .
Es wird hiermit jedermänniglich bekannt gemachet / daß der Herr von Splinter in Kravtv »

Horst Vorhaben» ist / auf den 17 Decemb. a . c. jö . mit Nummer» gezeichnete Eichen Block- Lchlä*
S« / welche nicht allein zu allerband Zimmer- sondern auch 1» Richel- und Felch - holtz tüchtig sind/
frtmiaip / fevoch gerichtlich zu verkaufen; Wer dazu kust hat / kan sich benannten Tag,» um
Ubr / auf Dem hause Gravenhorst / nahe bei) uvem gelegen / tinfinben.

C» wird dem Fubiico bekannt gemacht / daß ad iniiannam der Erbgenahmen Frau Bürger,
Meisterin Dulläus Senions in Alieva / auf vorhergangene Judidal- Bescheider / de» Johann k»it-
derhoff» Güthgen mit zubebörendemStück fand / oberhalb brr Freyheit Altena / und oem Mei,
ttrscheider Fuhrwegr gelegen / 7o auf -4- . 9W) I« - 4 S . stub . - ftimiret worden / rn termmu den
/ ? . Der . »■ c. den j ». -jamm . / und 16 . Februar. 174 ? / sedesmahl Vormittag» «m 10 . Udr/
in Altena an de» hrn . Hoarefen Ernst Behausung / nach denen Dorwarden verkauft werden soll ;
wornach sich Ditltnlgt / welch« solche» zu kaufen gesinnel / richten kvnnm .



SM« Ea (cacf (6e ®(blÜie«Ö Adminiftration ist Vorhabens/ nachstehender Vomainen- Bächtt .
ren ihre Diebe / Forlfahrung midJnbvel / für rlickstänbig« Pachte zu verkauf«» / alS : den io.
Drcembr. be» Dunckerhoef aufm Hof LenDalcken / ven 1 1 . dito l, «v P«er Breyen zu Wissel / undi r . des Sonnabends bev Percr Lapp aufm Brvler - Ward : der Verkauf foU jede- Tages um
Uhr anfangen ; Wer dazu Lust hat / kan alsoau sich euifinben.

Es wird hiemit bekannt genrachl / baß bi« MilErben de Will nachfolgende bisher» m com -
munione besessene de Wiltö Guter / alS : I . ) die Zwty in der Stadl Wesel gelegene Häuser / den
vordersten und hintersten Tinihof genannt ; 2 . ) die so genannte Tinthofs Scheuer; und ; ) de»
in der Stadt Wesel gelegenen fo genannten Pulvertoornlen Garten / frevwiiiig den , Meistbietende»
zu verkaufen vornehmens sind : wes Endes Termini auf den 9. und - z . Deceinbr . 1744. auch <*.
Jan . 1745 . in Wesel auf Deut Halt- » Inder- Hause / jevekmahl Vormittags Glocke io. xr«k>8>ret
werden .

Ad inftantiam der Frau Wittiben Raths von Forest / sollen die von der abgelegen JufferThe« Hamen / und der Frau Wittiben RathS von Forest gerichtlich verhypothesirte zwev Bau .
Kämpe / alS den Heyden- Kamp und so genannten Hoevel / vor Capital und reimende intcrefle,
den i ; . Der. a . c . , n . Jan . und 9 . Februar. 174s . iu Brede gebracht / und in ultimo termmo
den meistbietenden zugeschlagen werben ; weö Endes ein feber / ver zu Ankaufung besagter Lände,
reyen Lust haben mögt« / sich allemahl des Nachmittags um 2 . Uhr / an deö Hn . Secrctarii Mot-
manliS Behausung in der Herrlichkeit Moock cinfinden können.

Dem Lublico wird hiemit bekannt gcmachrl / daß ad inttantiam der Frau Richterin Over¬
becks / contra den gewesenen Zoll - Pächnger Gangelboff / wegen rückständigen / und coram Lom -
mitiione liquidirten Zoll - PachtS licliants , auf fernem Abschlag/ ditiraötio des Gangelbofschen« arten / und drei, Scheffel Landes am Reinen -Pfabe in der StadtS Unnaifchen Feldmarck gele.
gen / bewürcket werden soll / wozu tcrmiui auf den io . Der . a. c. , 12 . Jan . und ro . Feb . 174 ?.
anbrradmet worden ; wer Endes diejenige/ so zu einem oder andern Slücke Lust haben / aufm
Radtbause zu Unna / Nachmittags um 2 . Uhr / zum licitiren sich «infinden können.

ES ist Hermann Lennigs zu Xamen vvrh ibens / sein alda in der Marcktstraffe / zwischen
Hermann Steven« und Henrich Frerich « kannilich wodlgelegen«« Hau« / aus ftever Hand zu ver»
kaufen ; wer nun dazu Lust haben mdgte / kan sich je eher / je lieber/ bey obgedachttin Verkäufec
Hermann Lennigs anmelben / und Handlung pfiegen .

Ad inttantiam der Kinderen CorneltS Wittemsen/ sollen des Wessel Beenen 2 . Stück« Bau»
Landes auf TüllekeS - und Loo - Feld / im Amte LiimrrS gelegen / den 16 . Decembr . des Nachmit «
tags um r . Uhr / am Rahihause zu Sevenar / vem Meistbietenden öffentlich verkaufet werben ;
Wer dazu Lust hat / kan sich zur bestimmten Zerr «infinden .

iv . Sachen / so verkauft in Duisburg .
CS wird hiemit bekannt gemacht / daß Liberich evnrads «in Stück Land an Henrich Du !»

lerts verkauft hat / welches am Zoll - Haus am Werthauser Weg gelegen ist : wer daran etwas zu
pr-otendiren hat / kan sich allhier in Duisburg in Zeit der Loos , Lagen melden.

v . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg .
Es bat die Frau Wittibe weiland Herrn Richtern Scheer / «in von weiland ihrem Schwieger -

Watter / ebenmäßig Herrn Richtern Diedrrich Scheer / ererbten / im Amte Wesel / Bauerschafft
Obrighaven/ gelegenen Bauhoff / küllrcken genannt / an Johann Wilhelm Hartmann / Bürgern
m Wesel / ftevwillig aus der Hand -L conditione verkauft / um gebührend zu wollen erweisen / daß.selbiger überall von altem Beschwer/ Versetz - und Bekümmerung frey / oiisgenommtn zum Hoch -
WohlEbrwürdigen Capitui zu Xanten Hand- Gewinn - rührig ; Welches allen benenjenigen samt
und sonders / welche ferner einige rechtliche Ansprüche auf gemellS Guih zu baden vermeunen mog »
kt» / hiemit zu dem Ende bekannt gemacht wird : um sich a dato innerhalb 6 . Wochen / bev g«m« -
tem Ankäufern «n gedachtem Wesel in der Feld- Straffe / zum weiffen tzreutz geiiannt / an zu mei¬
den / und ihre etwa habende rechtliche Anforderungen an mehrgemellem Gmhe zu bescheinige" -
widrigen Falls gewärtigen / daß hierunter ferner nicht gehöret / sondern nach Dersiiessung solcher
Zrttider Kausschissllig alsofm ausgezahlet werben solle.

ANhMz .



Anhang.
Nun » . XLIX . DtMsttW dM 8 . Oecemlrris 1744.

Zu dem Duiöbupgisthnr ^ cjcjre/Ie- l ! Nd Inrelligentz - gdf &
VI . G -chen / so zv verkaufen ausserhalb Duisburg .

Auf Frevtag den n . Decemb. des Vormittags Blocke 10 / solle tu Wesel aufm Rahthause /
»d inlirntirm der Erben Hrn . Notarii von Barth / der Wittibe Stell » Hau» in der Nhem -Stras «
sc / nächst Hrn . Gemeinsfreiind Hül» und Schmits Haus gelegen / dem Meistbietenden verkaufet
werden : Wer Dam tust hat / kan sich alSdan einsinden / und feinen Vorchcil suchen.

ES soll auf Frevtag den 1 j . dieses / des Vormittag» Glocke 10 / in der glatt Wesel auf
dem Rahthause/ » d inftantiam Creditorum , Friderich Hermsen Haus an der gewesenen Dieb-
Pforte / nächst Hrn. Peter KockS Haus gelegen / dem Meistbietenden publice verkaufet werben .

Ad iniiantiam der Derwillibte von Forell / sollen den 4 . Dec. die Mobilien von den Elben
Then Hamm ju Gennep/ und den - i . Der . und so ferner in legalen T ° r,nin» , derselben immo-
Miairc Güter/ bestehend in Hauß / Wallhoff/ Kohlgarten vor der Lanbpsorte/ und Niers Päs¬
sen / gerichtlich verkaufft werden.

Dem PuMico wird hiedurch bekannt gemachet / daß vigore erhallener allergnädigstenCom-
miffion aus der Hochlöbl. fullitr vom 28 . Marril curr . . und darauf erfolgte» Occreki Domini
Lommillarii, ad iniianriam Gisbert Lüning zu BobelSwing / drey Schestel Landes DorlMUNdi»
scher Maas / auf Lutgenbroch gelegen / und Lumpelman in Kirchlinve gehörig / gerichtlich ver-
kauifer werben sollen / und dam Termini auf den 10. Der . iiujus anni , as . Jan. und a 8 . Febr.
anni futuri , ju BodelSwing än die Dorde/itvesmahl des Morgens « IN $*. Ubr/anberahmet wor¬
den ; » IS können die dazu tust - tragende sich m diäis Termini! & Loco « insiiibeii.

Den 4. Decembr. » 744. Nachmittags um r . Uhr / sollen zu Schwelm aufm Natzlhause /
allerhand Mobilien und Effeiien plus offerenti publice Dcriauffi werden.

Den 11 . December 1744 . lullen de ger &ecfe Goedere » van Paulus Hafmans , door den
Hoff Bode L . Keyfers ,

's Morgens om 10. Uhre , in de Aldckerck via Execuric worden ver-
kogt in den Roskam aldaer ; Wie daertoe Gaedinglie heeft , can lieft aldaer aengeven .

Den 14 . December 1744 . füllen op Laers Erf! in ’t Holdt , in ’c Ambt Straelen , mitten
Stockenflaegh vercoghtworden , eenige Slaegen Eycke Boomen , bequaem tot Timmerholdt;
Die daertoe gefint is , kan figh aldaer laeten vinderi.

In Kraft unlerm -4 . Nvvembr . n'
lngsthin ertheilten Ikatikcaiion Einer- König! . Preufflschen

Hochlöbl. Landes Regierung des FiirstenihumS Meurs / wird das Evangelisch- Reform *» Lon*
füiorium Des KirchspelS Ntukirchc,, / «rmelren Fürsteiitbums / öffentlich an des basigen Wirths 1
Henrichen BrouerS Behaliluna/ den 14 . dieses / des Nachmittags Glocke 2 . / von den daselbst ge.
legenen Bisters »aehten : Erstlich das Gehbgte / alS Haus und Scheuer / samt einem kleinen da¬
hinten gklegenen Baumgarten. 2 . ) Einen halben Morgen Land / und ; . ) Ein Liück Garten/
denen hiemil alsdann sich beliebigst einzusinden ersuchten meistbietenden Liebhabern verkauscii .

Die Eheleute David Davids zu errufet» sind Vorhabens/ ihr in der so genaunicii BeimeS«
Straffe alda zur Nahrung wohlgclegentS. Haus und Erb / nebst einem Fr,v - Erb Garten/ auf
den 14 - m . c . , Nachmittags Glocke2 . / kev Job . NidderS / dem »leistSietenben zu vetkausen.

Nachdem in causa des Schlitz - Juden Lehmann Abraham / conrra die Frau Wittibe siel.
Bürgermeistern Frowein / distraeno der Frvweinischen Debausiing erkaiiitt / und darzu termmi
bcv»> Lödl . Stades Gericht zu Bochum auf btn 7 . Der . a . c, , 12 . Ja » , und ij . Febr . j - 4 ?.
jideSmahl Nachniitlatis um 2 . Uhr / anberahmct worden ; AIS wird solches hiemil zu dem Ende
bekannt gemachet / damit sich Lust- tragende in diftis rerminis einsinven können . ,

Scheffcn ErprrS/ als Vollmächtiger Maria von Kuvck / Ehefrau Gerhard Stevens/ ist
Vorhabens auf den 9 . DH. des Nachmittags Glocke zwei) / zum Hause KirchiiittsiernWilhelm He¬
fen zu Gennep / dem Mssstbiclenben öffemlichzu verknusten des gewesenen Maurer- MeisttM Hen-
rich von Dtthren Haus / Kohlgartens und so genanten Hallen Känipgen.



ES soll «in Haus zu W«s«l in der Nbeln-Straffr/ einer LeitS der Wittibe Stell / und ande¬
rer SeitS Hrn. Schölten gelegen / den io . Oec . auf dem yalt - Xinder - HauS verkaufet werden .

Dem Pubiico wird Ifiauit bekannt gemacht/ daß auf den 4 . Lecembr. a . c. einig« Eichen-
Däume Mischen Ringender,1 und Brünen / dem Meistbietendm sollen verkaufft wtrdeu .

Vll . «Aachen / so verkauft ausserhalb Du 'sburg.
Xlen condight en laet een jeder weeten , hoe dat den Heere Cryghs - ende Dotnainen-

Raet Heinius , geintentioneert is uyttereycken de Coops- Penningen van feeker l’ arceel Acker -
Lands , gcnoemt den halven Caet Örunenbergh , orte Holt-Camp , gelegen tot Gelder buy -
ten de Hart- Porteter eenre Syde de andere Helfte van den voorfeyde Holt-Camp , nu ver -
fcheyde Gaerdens , ende ter andere Syde den Spuyn - Emerick , met een Voorhooft op de
Haaghfe Straete , ende het ander op den Niers , hetwclck den voorf. Heere , heneffens den
■Moeshoflf daertoe gehoorende , onlanghs vry ende onbelwaert , dan alleenelyck met ordinair
Gewinn acn het Scholtis - Ambt der Stad Gelder , beert aengecoght , van de Jirfgen . van dcHr .
Henricus van den Berg , orte Gertruy de Luck fair , genoemt Loy ; dus worden hiermeede
verdaeghvaert alle de geene , die eenige Aäie orte Praetenlie op het voorf. Parceel vermeynen
tehebben , het zye uyt wat Hoofden dat het wefen moghte , om defelve voor den io . Januar.
1745 . by Syne Coninckl. Maj . Scholtis der voorf. Stad , de Heere P . A . Pirovano , te coinmen
aengeven , op Pqpne van een euwigh StilTwygen.

Demnach der Herr Schessen Lramer / der Eheleuten Hrn . von ReinermannSHauS zu We-
, sei / in der Ptraamenlstraffe / gerichtlich an sich gekaufet/ und die Xauffgelder innerhalb ? . Wochen

auSjuiahlen gesinnet ; Ais werden von Gericht« - wegen diejenige/ so an vbgedachteui Hause einige
rechtliche Forderung zu haben virmepnen mögien / hiedurch adgeladen / baß sie solche cnm juitifi-
catoriis , innerhalb 3 . Wochen btym Xdnigl . Gericht zu Wesel / iuh poena perpetui fiientii Vorbrin¬
gen / widrigen Fall« die Xaufgelber außgczadltl wirdcu jolleii .

Demnach Hr . Peter Soulr« in R«S oes seel . Hrn . LinderS Wohnhaus / so in der Dell - siraß
zwischen Hr. van Dreuten und Hr . Urwercker gelegen/ an sich gekaufet/ und die Xaufpfenninge
auf den 2 . Januar » 1745 - »u erlegen willens s«v ; Als wervin alle und jede / so einigen Anspruch
auf obgemelteS Haus zu haben verinevnen / sich in obgrsetztem Tcrmino , fub poena perpetui K-
icntii , zu melden schuldig sehn.

Dem pobiico wird hiedurch bekam gemachet / daß die Gebrüder « Sch» lenburg in Soest /
von der Frau Witttiben Bürgermeisterin Tegeler / drei) Morgen Landes am falschen Marckte/
ausser dem Jacobs Thor / an des Herrn von Oaalen Lande gelegen / und noch 2 . Morgen ausser
Ulrichs Thor / am so genanten Schüer Wege / zwischen Frau MagSlueen und Herrn Philip Hvl -
dermans Ländere» gelegen / erblich an sich gekauffet; So nun jemand Daran annoch einiges Recht
zu haben vermeinen mdchte / hätte derselbe / fttb poena perpetui filentii , seine practenfion vor den
18 . Deceinber a . c . am Rahthause zu Soest einzubringen.

VIII . Saebeu / so zu verpachten ausserhalb Duisburg.
Magiftratus b«c ® tdDi Schwert« ist Vorhabens / das Stabes Weg - Geld/ den sogenann¬

ten Osten - Bruch / und die StadtS -Waage / auf 2 . nach einander folgende Jahren / den i4 - Dec.
a . c . aufm Rahthause/ bey breniiender Xertze plus otferenti öffentlich zu verpachten . ,

Die Aufwartung mit der Müsse in der Stadt Hattingen / soll auf den 12 . dieses / Vor¬
mittags um io . Uhr / auf der Aociie - Gasse , dem meistbietenden verpachtet werden .

Di« Aufwartung mit der Mufique in der Stadt und Amte Calcar / wie auch in denen Herr¬
lichkeiten Apvtldorn / Hönnepel und Xirchspiel Hansselac / imgleicheu aufm Wisselwardl / soll tue
das anstehende 174 ; . Jahr / den m . dieses / alva auf der Königl . Accife - Casse , Vormittags
um rr . Uhr / hm Iiieiststlktendtn öffentlich verpachtet werben .

Die Xönigl Accife-Ca fe ju Sonsbeck wil die Muiic pro Ao . 1745 . den IO . Der . Nachmit¬
tags Glocke r / aufm Rahthause daselbst verpachten ; unv können Liebhaber« sich alsban euisiuben.

lx . Gelder/zu verleihen ausserhalb Duisburg . ,
Es lieqeu von einem Unmundian vhnqssehr i « oo . Rldler . vvnälhig ; wer nu » solche

der / qegen Hypotheqa -n - Ordnung ! - massige gerichtliche Verschreibung / und gewdd" ttcht in-
tereden , verlanget / ver kan bieserhalb bev vem xönigl . Accile - Infpeüoktn Hrn . Frlverhvs illH/r-
so» nähere Nachricht «inhohleti .



xX . Citatio Creditorom ausserhalb Duisburg .

Alle und jede crediror« . welche an Henrich Wtvtlr in Homberg einige rechtmässige Forde¬
rung over Ansprach zu haben vermi»» «n / werben hiemil ciricet / und ihnen bekannt gemacht / vag
sie auf Fcmag den 8 . Ianuarii 174 ; . be » dem MeurstschenNullit - Ooiiegio sich angebcn/ ihre

Forderungen docire » / darüber mit oenen »ebimren gütliche Handlung pflegen sollen / mit der
Verwarnung/ daß denjenigen/ so nicht erscheinen / ein ewigesStillschweigen auferleget werbensoll.

XI . persohs, / dessen Dienst verlanget wird ausserhalb Duisburg.
Demnach der 8 . T . Are,- Herr von Lrabeck / Gerichts - Herr zu Hemern / einen andern Ge-

richts- Diener / au« beiveaende » Ursachen / anjunehnien «utschtoffen ; So wird ein solches hiemit
zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht / damit derjenige/ so daiu Lust haben mögt « / und von sei¬
nem Verhalten glaubhaffte Atteitata bevdringen könie / sich so fort / und höchstens binnen 8 . Ta¬
gen / aufm Hause tzemcr melde / und die Condidones vernehme: SB wird demselben / ausser de,
nen bisherigen ordemiichen Gefällen / dem Desniden nach/ noch rin gewisses Stück iStldes zvgt-
ltgt werden. XII . perfohn / so zu arretiren verlanget wird.

Nachdem am letztem Buß- und Det - Tagr / Nachmittags nach geendigter Predigt/ Marga¬
reta Eatharina Quabeck/ durch einen ibdllichen Schuß ln den Kopf / sofort Todes verblichen /
bev vorgenommener Untersuchung aber so viel geäufferl/ baß Friderich Jürgen Trapmann besvalü
begründeten Verdacht auf sich geladen/ und stüchtige» Fuß geseyet ; Als wird solches dem l'ukii-
co hiedurch bekannt gemacht / mithin ein « jede comj.ereme Obrigkeit sowol inn - als ausserhalbLan¬
des / geziemend & lut, obiadone ad reciptoca requirirtt / erinelttu Friderich Jürgen Trapmann/
seines Alters im « 4 - Jahr / länglichen Gesichts / gesetzlen Leibes / braune Haare / «inen braunen
Lacken Rock / Samisol und Hose / blaue Slrümpse und runde Schuhe tragend / seiner Profeffiou
ein Wollen- Spinner / in Bctrctungs Fall persöhnlich anhalten / dem Königs. Gericht zu Hattneg -
gen davon beliebig benachrichtigen / und gegen Erlegung der etwa erjordeclicheiiKosten / dahin ver-
obfolgln zu lassen.

XNI . A. VL «.
'ri88Lb1Ld11 ' 8.

Weilen ingtsolg allergndbigsten Executodatium, fnb dato Regirninis vom , 0 . Octob . hujus
anni , in «Aachen Der Wittibe Willis / Iinpetranttn / contra Vicarium GoostenS/ Impetrattn/

eins/und ander» Theils/tetzterm mirtr(n 9 . hujus ausgegeben worden / sich von der Bedienung der
Vicariae St. Annae in der Parochial - Äird)« ZU gflicar / als refpeftive Vicarius JU enthalten ; Als

werden nunmehro benenicuigen/ welche jährliche Renlhe » / Ausgänge / oderPächle / a» gemeltec
Vicartv abzufüdren schuldig sthnd / hiemit aveniret/ um solche hliifüdro an den König!. Rich¬
tern allda / Herrn Meßmecker / qua öommissado Execudonis , lut, peena dupli zu bezahlen .

Demnach man aus dem Intelligent - 3«(( «l lut, dl um . XLV . Pofit . II . gesehen / daß der
Medicin * Doftor zu Rhrinberg / Herr Delfossr / das Affkerlthii / Slex Gliih genannt / im Gei -

berschen / ZU verkaufeii willens ; Als bienet dem Pui,lco hiemit zur Warnung und Nachricht/ daß
besagtes Lehn- Guth bei) der Meursischen Landes Regierung und Lehmeammer ad manu- vomini
Diretli refutirct / Mid solcher von Sr . König ! . Majestai i» Preuffen Höchst - eigenhandig Dero
Krieges- Rald und Bürgermeister / der Kd .iigl . Relid- ntz - Stadt Berlin / Herrn Kircheisen / ge«
ichenckei worden / welcher keineswegeS «in dub - Peudum darinnen gestehet / weniger Dan in Die
iiitcndiru Aüenation condefeendirtn 1(111/ noch wil / mithin ein jeder hicilltt gtwgmct wirb /

dergleichen Ankauf Nicht <u enttirctt . , . . ,
Nachdem der Herr Bürgermeister Melliiighaus ZI, Hoerde/ «ine gerichtliche Obligation wi¬

der Wilhelm Osterma»» einqrklaget/ derselbe aber pendente proceflu verstorben/ und dessen Er¬
den ohnbekannt/ welche ieboch auf ferrtcLcö des Herrn Klägers anhalien / ein nochmaliger Ter-

minus zur gütlichen Zahlung / oder Btybringimg erheblicher Gegenreden/ auf den 10 . Decemb.

gesetzt ! worden ; so wird solches hiemit öffentlich bekannt gemach« / damit diejenige so . sich zu deS

OstermannS Erbichaffkquaiificiren können / entw der gütliche » Ablrag machen / oder ihre Nvth-

burfft etwa noch verhanoeieu können / mit der Verwarnung / baß sonsten mit Hypothequen-

Orduungs - mäßigen Unterpfands verfahrt » werben soll.



ES wird hiemit' zu wissen Man / daß der Glockengieffer Petit , welcher die SundDlocke » zu Steffen perfekt versiehit / iint) davon laut seiner Aitefte nicht nur int Holländ- imDDrabanbischen / sondern auch im Clevilchen Lande viele Proben adgeleget hat / anjetzo in Hünxe /nahe Deo Wesel einen Schmelz Ofen verfertigen lassen / und wie er bereits diesen Herbst daselbst4 . Glocken/ als 2 . für Schermbeck / 1 . für Hünx / und 1 . für Loikum glücklich gegossen / so seyer Vorhabens künfliges Früh- Jahr wieder einige Glocken/ die zum Thril schon bestellet sind / in
geniellem Hnnre zu vergirffen/ zumal er die zum Tlockengieffen ndlhige Materials alda nachWunsch bekommen / und dahero auch desto gewisser einen guten Succcs feiner SltDcif ncrDotfettkan ; man nun Gemeinen seyn sollen / denen es gelegen wäre / ihre etwa geborstene oder sonst be¬
schädigte Glocke, » in mehrgeineltem Hünxe vermessen zu lassen / so können sich solche bev dem Mei¬
ster Flügel daselbst im Dorfe »vohnhast angeben/ alwo sie entweder gemelten Glockengieffer festst
sprechen / oder doch von dem aufzucichtendem Contra hinlängliche Nachricht erhalten können.Dem t' uKiico wird hiemit bekannt gemachet / daß eine geistlich « Tochter / Anna von Aquoygenannt/ welche aus Holland bürtig / und ungefehr eo. Jahr zu Calcar gewöhnet / in oöobiinegsthin mit Tode abgegangen seve ; Als werden sowvl ihre Erben/ als auch c,' reäiwren/ hiemitabgeladen / daß dieselbe auf den 7 . Jan . , 74 ? . beym Magistrat zu Calcar/ als SterbhouseS Mich -lec / aufm Nahthause sich des Morgens Glocke 10 / fub prena perpetui tiientii angeben sollen.

XIV . LlngekommeneFrenibde vom 17 . Novembrir bis 4. vecembris in (Cleve.
Herr Baron von Nievenheim aus dem Hamm / Hr . Dieben «aufmann aus Nimwegen / und Hr.van der May Kaufmann aus Arnheim / logiren bey Jooffent im Herren Logeuient.

XV . Lngekommene .frembde vom r ? . Novembr. bio 4 . vecemdr . in Wesel.
Herr Geheimter Rath Koenen / Hr. jutiitz-Rath Foretl / und Hr . Hoff- Rath Engels von Cleve /Hr . von Grevingen Obrist - Lieutenant / 11,10 Hr . von Nagel Major in Münsterifchen Dien¬

sten / Hr. Gute Fähnrich in Holländ. Diensten / Hr. Unger Post - s-cretair reifet nachSlev « /und Hr. Hadert Canceiitt au « Münster / logiren in der Traube.XV l . Lngekommene Freinbde vom 27 . Nov . bis 4 . Dsc. e„ Duisburg Niemand.
XVII Copulirtc undLhelich Eingesegnete / vom 27 . Nov . bis 4 . Dec. in Cleve.

Dev der Reformirten Gemeine / niemand .
Dev der LutherischenGemeine / Hr . Laurent; Friderjch Müller / König ! . Land -Messer / mit JufferMaria Magdalena Hamblock. Lhristian Ebel / mit Igfr . Anna Maria von der Boorst.
Dev der Eatholischen Gemeine / niemand .
x vil l . Lopuiirte und Ebel. Eingesegnete / vom 2. 7 . Nov . bis 4 . vec . in Wesel Niemand.

XIX . Copulirte und Ehelich Eingesegnere / vom 27 . N0V. bis 4- v -c . inDniod. Niemand.
XX . Geträydes preiß vom 27 . Novembiis bis 4. Drccmlviz.

Der Scheffel Berlinisch.
Weitzen Roggen , Gersten Maltz Duchweitzen! Haber Erbsen .

Eleve
Ntbl . gr. pf. Rthl.gr Pf. Nthl. gr Pf- Rthl gr Pf. Rthl .gr. vf. Rthl. gr. 'pf-Rthl-gr - Pf.

1 —” s — r ; 2 — 13 2 — — — 13 2 — 10— — —
Wesel 1 •>- s — 16 — ■- IS s — — — 1210 — I I 3 — —
embr. 1 2 — — 17— — IS — — IÖ — — 14 — 10 — 1 - -
Duisb. X — —■ — 16 - - — 14 — — — — — 12 — — 13 — 1 — —
Meurs —• 13 — — IS s — 13 3 — 13 3 — 10 7 — 8 10 — 21 s
Hamm 1 — 20 — — 15- - ——— — — — — —• 14 — 1 —
Witten 1 7 6 — 18— — 16 — —- — — — — — — — —’ —•
Herdecke1 5 — 21 — — 17— — 16 — — — — 12— — 22
Düsseld . 1 6 17— — 14 — — IS — — 14 — I13 —1 20
Düren r

w _ 3 1 is 2 13 7 in
Diese lntslligentz - Zettul sind zu bekommen im König ! . Aäärcss -cowproir . und bey alle»'

König! . Post - Aeinlern / das Stück vor 1 . und / . viertel Stüber .
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